
Von den Mitarbeitern des Museums erschienen 33 wissenschaftliche Arbeiten, von auswär­
tigen Mitarbeitern 41. Ferner waren Mitarbeiterder Entomologischen Abteilung an mehreren 
Ausstellungsprojekten des Hauses beteiligt.

Karlsruhe
Nachfolger von Herrn Ebert im Naturkundemuseum Karlsruhe wurde Herr Dr. Trusch. Herr 
Trusch, der anwesend war, berichtete über seine Hauptaufgabe, die Betreuung der Lepidop- 
teren-Sammlung, die zu den größten innerhalb Deutschlands zählt und ca. 2,2 Millionen 
Individuen umfasst.
Auch habe sich in Karlsruhe ein Interessengruppe „Vorderer Orient“ gebildet, dem u.a. Herr 
Ebert angehöre. Hier sind, falls es die politische Lage zulasse, bereits 2003 Exkursionen 
nach Persien und Afghanistan geplant.

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen Vorlagen, konnte Dr. Schawaller gegen 20.10 Uhr 
die Hauptversammlung mit Dank an alle Anwesenden beenden.

Stuttgart, im März 2003

Klaus Nimmerfroh Dr. W. Schawaller
(1. Schriftführer) (1. Vorsitzender)

Die P rach tkä fe r in R he in land-P fa lz  und im Saarland von Dr. Manfred Niehuis

Nach 16 Jahren legt M. Niehuis einen neuen Band über die Prachtkäfer in Rheinland-Pfalz 
vor, der nun auch das Saarland umfasst. Herausgegeben wird das 712 Seiten starke Werk 
von der Gesellschaft für Naturschutz und Ornithologie Rheinland-Pfalz e.V. (GNOR) zugleich 
als Beiheft 31 der Schriftenreihe „Fauna und Flora in Rheinland-Pfalz“. - Landau: Gesell­
schaft für Naturschutz und Ornithologie Rheinland-Pfalz e.V. (GNOR), 2004.

Nach einer sehr ausführlichen und informativen Einführung in die Besonderheiten der Grup­
pe und einer Übersicht der Erforschungsgeschichte im Bearbeitungsgebiet werden Biologie, 
Ökologie, Entwicklung, Verbreitung und Gefährdung der in den beiden Bundesländern vor­
kommenden 70 Arten detailliert dargestellt. Die Arten, Lebensräume, Fraßbilder, 
Entwicklungspflanzen, Verbreitung und Phänologie werden durch zahlreiche qualitativ sehr 
hochwertige Fotos, Grafiken und Karten, die auch die Verbreitung in Deutschland und der 
Westpaläarktis dokumentieren, auf das Beste veranschaulicht.

Weiterhin wird ein Überblick über Lebensraumtypen und die Naturräume des Bearbeitungs­
gebiets gegeben sowie der Versuch unternommen, die einzelnen Arten verschiedenen 
Faunenelementen zuzuordnen. Veränderungen der Prachtkäferfauna sowie Dynamik von 
Verbreitung und Vorkommen in Abhängigkeit von räumlichen, klimatischen, anthropogenen 
Einflüssen sowie der Vegetation werden erörtert. Gefährdungsursachen werden analysiert 
und daraus folgernd Empfehlungen für Schutzmaßnahmen abgegeben. Zusammen mit einer 
erstmalig für das Gebiet erstellten Roten Liste bildet dies eine wichtige Grundlage für den 
Naturschutz. Darüber hinaus ist das rundum gelungene Buch natürlich auch für den entomo- 
logisch Interessierten wärmstens zu empfehlen und sollte richtungsweisend für weitere 
Bearbeitungen sein.

Werner Rose, Tübingen
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